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Bitte beachten Sie: 
 
Die Prüfungsaufgaben umfassen 21 Seiten. Prüfen Sie die Aufgaben auf 
Vollständigkeit und beanstanden Sie fehlende oder unleserliche Seiten so-
fort bei der Aufsicht! 
 
Beachten Sie, dass bei sämtlichen Lösungen nur dann die volle Punktzahl 
zu erreichen ist, wenn die Lösungen in übersichtlicher Form erstellt wer-
den. Zu allen Sachverhalten (auch die, die sich in der Lösung nicht auswir-
ken) ist ein kurzer Hinweis zu geben! 
 
Lesen Sie in Ihrem eigenen Interesse zunächst alle Aufgaben durch und be-
ginnen Sie gebietsweise mit den Aufgaben, die Sie sicher wissen! 
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Teil I:   Allgemeiner Teil, Schuld- und Sachenrecht 20 Punkte 
 
 
Aufgabe 1 5 Punkte 
 
Bitte prüfen Sie, ob ein Vertrag … 
 Lösungsnummer: 
wirksam ist. 1 

schwebend unwirksam ist. 2 

wirksam, aber anfechtbar ist. 3 

nichtig / nicht zustande gekommen ist. 4 

 
Ordnen Sie den folgenden Sachverhalten eine entsprechende Lösungsnummer zu! 

 

Sachverhalt Lösungs-
nummer 

Der fünfjährige Max nimmt 2,00 EUR aus seiner Spardose und 
kauft sich dafür beim Bäcker ein leckeres Stück Schokoladenku-
chen. 
 

 

Kaufmann Hubertus füllt auf der Internetseite seines Großhänd-
lers das verbindliche Bestellformular aus. In dem Feld „Verpa-
ckungseinheit“ trägt er die von ihm gewünschte Menge 10 ein. Er 
will 10 Stück von diesem Artikel. Nach den Angaben des Groß-
händlers umfasst eine Verpackungseinheit bei diesem Artikel 10 
Stück. Eine „Auftragsbestätigung“ geht Hubertus kurz nach der 
Bestellung per Mail zu. 
 

 

Rolf ist 19 Jahre alt und geistig so sehr eingeschränkt, dass ihm 
ein Betreuer in allen Geschäftsbereichen zur Seite gestellt ist. 
Aber fast jeden Mittwoch geht er zum Bäcker um die Ecke und 
bekommt dort ein Stück Kuchen und einen warmen Kakao. Er 
reicht dafür stets einen 5,00 EUR – Schein über den Verkaufstre-
sen und bekommt noch etwas Geld zurück. 
 

 

Die Landwirte Hennrich und Petersen einigen sich im Landgast-
hof über den Kauf bzw. Verkauf einer Wiese. Am nächsten Tag 
will Hennrich die Wiese aber doch nicht mehr verkaufen. Petersen 
meint dagegen, dass ein wirksamer Kaufvertrag zustande gekom-
men sei. 
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Der 17-jährige Ulf hat keine Lust mehr auf Schule und hat deshalb 
einen Arbeitsvertrag als Hilfsarbeiter in dem Lager eines großen 
Versandunternehmens mit Zustimmung seiner Eltern unterschrie-
ben. Um morgens nicht immer so früh aufstehen zu müssen, mietet 
Ulf ohne die Einwilligung seiner Eltern in der Nähe seiner Arbeits-
stelle ein möbliertes Zimmer. (Hinweis: Prüfen Sie nur den Miet-
vertrag für das möblierte Zimmer.) 

 

 
 
 
Aufgabe 2          15 Punkte 
 
Am 07. Mai 2021 hat Rechtsanwalt Rabe für seine eigene Kanzlei einen neuen 
Drucker mit Kopierfunktion und Sortiervorrichtung gekauft. Seine Schriftsätze 
sind sehr umfangreich und müssen im Klageverfahren stets dreifach zu Gericht.  
 
Das Gerät wird ausschließlich beruflich genutzt. 
 
Noch am selben Tag wird der Drucker von der Firma Büro Perfekt Meier e. K. 
geliefert und funktionsbereit aufgestellt. 
 
Am 14. Mai 2021 stellt Herr Rabe bzw. seine Mitarbeiter fest, dass die Drucksor-
tierung nicht einwandfrei funktioniert. Ein Bedienfehler ist ausgeschlossen. 
 
Rechtsanwalt Rabe möchte Ansprüche gegen die Firma Büro Perfekt Meier    
e. K. wegen des Mangels geltend machen. 
 
 
a) Geben Sie an, in welchem Gesetzbuch Gewährleistungsrechte geregelt sind! 

 
1 Punkt 
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b) Muss Rechtsanwalt Rabe den Drucker / Kopierer gem. § 377 HGB unverzüg-
lich auf Mängel prüfen? Begründen Sie Ihre Entscheidung! 

2 Punkte 
                                 
                                 
                                 
                                 
                                 
                                 
                                 
                                 
                                 
                                 
                                 
                                 
                                 
                                 
                                 
                                 
                                 
                                 

 
 
c) Nennen Sie, unter Angabe der gesetzlichen Grundlage, welchen Anspruch 

Herr Rabe zunächst geltend machen muss, um seine weitergehenden Rechte 
zu wahren! 

2 Punkte 
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d) Nennen Sie, unter Angabe der gesetzlichen Grundlage, welche Wahlmöglich-
keiten er dabei hat!  

2 Punkte 
                                 
                                 
                                 
                                 
                                 
                                 
                                 
                                 
                                 
                                 
                                 
                                 

 
 
e) Nennen Sie weitere vier Rechte, die der Rechtsanwalt Rabe grundsätzlich gel-

tend machen kann!  
4 Punkte 
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f) Der Bürogerätehändler weigert sich, dem Anspruch des Herrn Rabe nachzu-
kommen.  
 
Nennen Sie, unter Angabe der gesetzlichen Grundlage, bis zu welchem Zeit-
punkt Rechtsanwalt Rabe diesen Anspruch spätestens gerichtlich geltend ma-
chen müsste, damit keine Verjährung eintritt! 
(Datumsangabe ist erforderlich.) 

4 Punkte 
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Teil II:   Arbeits- und Sozialrecht     24 Punkte 
 
 
Aufgabe 1 20 Punkte 
 
Die Beendigung eines Arbeitsvertrages ist durch Kündigung oder Aufhebungs-
vertrag möglich. 
 
a) Unterscheiden Sie Kündigung und Aufhebungsvertrag hinsichtlich der Anzahl 

der notwendigen Willenserklärungen und der Art des Rechtsgeschäftes von-
einander! 

4 Punkte 
                                 
                                 
                                 
                                 
                                 
                                 
                                 
                                 
                                 
                                 
                                 
                                 
                                 
                                 
                                 

 
b) Nennen Sie zwei Vorteile, die ein Aufhebungsvertrag für den Arbeitgeber ha-

ben kann! 
2 Punkte 
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c) Unterscheiden Sie die ordentliche von der außerordentlichen Kündigung 
durch den Arbeitgeber anhand von zwei Aspekten 

4 Punkte 
                                 
                                 
                                 
                                 
                                 
                                 
                                 
                                 
                                 
                                 
                                 
                                 
                                 
                                 
                                 
                                 
                                 
                                 
                                 

 
d) Nennen Sie vier Personengruppen, für die ein besonderer Kündigungsschutz 

gilt! 
4 Punkte 
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e) Entscheiden Sie bei folgenden Sachverhalten,  
 
• welche ordentliche Kündigungsfrist jeweils eingehalten werden muss  
 
 und 
 
• wann der frühestmögliche letzte Arbeitstag des Arbeitnehmers / der 

Arbeitnehmerin ist! 
 

Gehen Sie davon aus, dass vertraglich keine Kündigungsfristen vereinbart 
sind. 
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(1) Frau Meinhardt arbeitet seit fünf Jahren in einem Supermarkt als Verkäufe-
rin. Sie reicht ihre Kündigung am 31. Oktober 2021 ein. 

2 Punkte 
                                 
                                 
                                 
                                 
                                 
                                 
                                 
                                 
                                 
                                 

 
 
(2) Herr Ludwig arbeitet seit sechs Jahren als Tischler in einem Möbelunter-

nehmen. Sein Arbeitgeber kündigt ihm am 31. Mai 2021.  
2 Punkte 

                                 
                                 
                                 
                                 
                                 
                                 
                                 
                                 
                                 
                                 

 
 
(3) Frau Plate arbeitet seit 18 Monaten als Rechtsanwaltsfachangestellte in ei-

ner Rechtsanwaltskanzlei. Sie kündigt am 02. August 2021. 
2 Punkte 
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Aufgabe 2 4 Punkte 
 
Herr Steffen Hecht (42 Jahre alt) war bislang selbstständig als Tischler tätig. 
Während dieser Selbstständigkeit war er bei der Allgemeinen Privaten Kranken-
versicherung krankenversichert.  
 
Nach einem schweren Unfall muss er nun regelmäßig ärztliche Kontrollen und 
Physiotherapie machen. Diese Maßnahmen haben eine weitere selbstständige 
Tätigkeit unmöglich gemacht. Deshalb arbeitet Herr Hecht nun als Angestellter 
im Büro eines Möbelunternehmens in Teilzeit. Für seine Tätigkeit bezieht er ein 
Gehalt von 2.100,00 EUR brutto monatlich. 
 
a) Kann Herr Hecht weiterhin bei der Allgemeinen Privaten Krankenversicherung 

krankenversichert sein? Begründen Sie Ihre Antwort! 
3 Punkte 

                                 
                                 
                                 
                                 
                                 
                                 
                                 
                                 
                                 
                                 
                                 
                                 
                                 
                                 
                                 
                                 

 
b) Wer trägt die Kosten der Entgeltfortzahlung, wenn Herr Hecht häufig wegen 

verschiedener Erkrankungen jeweils eine Woche fehlt? 
1 Punkt 
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Teil III:   Handels- und Gesellschaftsrecht 39 Punkte 
 
 
Aufgabe 1 25 Punkte 
 
Paul Mertens ist langjähriger Mitarbeiter eines Herstellers von Sportschuhen. 
Aufgrund der guten Marktentwicklung möchte er ein eigenes Unternehmen 
gründen. 
 
Er möchte zusammen mit dem Ingenieur Ole Kreativ eine GmbH gründen. Paul 
Mertens bringt Stammkapital in Höhe von 100.000,00 EUR und Ole Kreativ in 
Höhe von 120.000,00 EUR in das Unternehmen ein. Bereits vor der Gründung 
zahlten Mertens 50.000,00 EUR und Kreativ 70.000,00 EUR auf das Ge-
schäftskonto ein.  
 
a) Prüfen Sie, ob damit die Mindesteinlagen vor Eintragung in das Handelsregis-

ter erfüllt wurden! Begründen Sie und geben Sie die gesetzlichen Grundlagen 
an! 

7 Punkte 
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b) In welcher Form muss der Gesellschaftsvertrag abgeschlossen werden? 
 

1 Punkt 
                                 
                                 
                                 
                                 
                                 
                                 
                                 
                                 
                                 
                                 

 
Die Gründer wählen für das Unternehmen die Firmenbezeichnung „Sport-
schuhmanufaktur Kreativ & Mertens“. 
 
c) Begründen Sie, ob die Firmenbezeichnung den gesetzlichen Vorschriften ent-

spricht! 
2 Punkte 

                                 
                                 
                                 
                                 
                                 
                                 
                                 
                                 
                                 

 
 
Die Anmeldung zur Eintragung in das Handelsregister erfolgte am 18. Februar 
2021. Die Gesellschaft wurde am 01. März 2021 im Handelsregister eingetragen. 
 
d) Wann entstand die GmbH als rechtsfähige Handelsgesellschaft?  

Begründen Sie! 
2 Punkte 
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In der Satzung wurde festgelegt, dass beide Gesellschafter als Geschäftsführer 
tätig werden. 
 
Es soll die gesetzliche Regelung der Geschäftsführung und Vertretung gelten. 
 
Gesellschafter Kreativ kaufte am 01. März 2021 auf einer Messe neu entwickelte 
Rohstoffe im Wert von 30.000,00 EUR für die GmbH ein. 
 
e) Begründen Sie, unter Angabe der gesetzlichen Grundlage, ob der Kaufvertrag 

für die GmbH gültig ist! 
3 Punkte 

                                 
                                 
                                 
                                 
                                 
                                 
                                 
                                 
                                 
                                 
                                 
                                 
                                 
                                 
                                 

 
Die GmbH gerät mit der Bezahlung der Rechnung einer Werbeagentur in Ver-
zug. Der Inhaber der Werbeagentur verlangt die sofortige Bezahlung von Ge-
sellschafter Kreativ. 
 
f) Muss Gesellschafter Kreativ die Rechnung bezahlen? Begründen Sie! 

 
2 Punkte 
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Zur Entlastung der Geschäftsführung möchte Gesellschafter Mertens im zwei-
ten Geschäftsjahr einen Prokuristen bestellen. Gesellschafter Kreativ ist nicht 
einverstanden. 
 
g) Erläutern Sie anhand des GmbHG, ob die Bestellung der Prokura durch Mer-

tens rechtwirksam ist! 
5 Punkte 

                                 
                                 
                                 
                                 
                                 
                                 
                                 
                                 
                                 
                                 
                                 
                                 
                                 
                                 
                                 
                                 
                                 
                                 
                                 
                                 

 
Aufgrund der guten Absatzentwicklung soll im zweiten Geschäftsjahr eine wei-
tere Produktionsanlage angeschafft werden. Die Finanzierungskosten betragen 
250.000,00 EUR. Ein befreundeter Unternehmer möchte sich mit einer Einlage 
von 200.000,00 EUR als stiller Gesellschafter an der GmbH beteiligen. 
 
h) Nennen Sie drei Vorteile, die die GmbH durch die Aufnahme eines stillen Ge-

sellschafters gegenüber eines weiteren GmbH-Gesellschafters erlangt! 
 

3 Punkte 
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Aufgabe 2          14 Punkte 
 
Der Inhaber des „Bohl Funpark e. K.“, Peter Bohl, befindet sich auf einer Aus-
landsdienstreise. Einige Tage zuvor erteilte er dem Abteilungsleiter Emil Emsig 
mündlich Prokura. Während der Abwesenheit von Herrn Bohl erfährt Herr Emsig 
von der Gelegenheit, ein Nachbargrundstück des Sport- und Freizeitparks güns-
tig zu kaufen. Damit wäre die Erweiterung der Anlage möglich. 
 
a) Ist Emil Emsig rechtswirksam Prokurist geworden, obwohl die Prokura noch 

nicht im Handelsregister eingetragen ist? Begründen Sie und geben Sie die ge-
setzliche Grundlage an! 

3 Punkte 
                                 
                                 
                                 
                                 
                                 
                                 
                                 
                                 
                                 
                                 
                                 
                                 
                                 

 
b) Begründen Sie unter Angabe der gesetzlichen Grundlage, ob Herr Emsig als 

Prokurist das Grundstück trotz Abwesenheit seines Vorgesetzten kaufen 
darf! 

3 Punkte 
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Nach seiner Rückkehr vereinbart Herr Bohl mit dem Prokuristen Emsig, dass er 
nur Rechtsgeschäfte bis 30.000 EUR abschließen darf. 
 
Ein Hersteller von Fitnessgeräten unterbreitet dem Prokuristen Emsig bei Ver-
tragsverhandlungen ein besonders günstiges Angebot, worauf er Geräte im 
Wert von 38.000 EUR einkauft. Bei Lieferung verweigert Inhaber Bohl die An-
nahme mit dem Hinweis auf die vertragliche Vereinbarung mit Emil Emsig. 

 
c) Begründen Sie, unter Angabe der gesetzlichen Grundlage, ob Inhaber Bohl be-

rechtigt ist, die Annahme der Geräte zu verweigern! 
3 Punkte 

                                 
                                 
                                 
                                 
                                 
                                 
                                 
                                 
                                 
                                 
                                 
                                 
                                 
                                 
                                 

 
Inhaber Bohl erteilt einem weiteren Abteilungsleiter, Karl Schnell, ebenfalls Pro-
kura und legt fest, dass die Prokuristen Emsig und Schnell die Prokura künftig 
nur gemeinsam ausüben dürfen. 
 
d) Um welche Art der Prokura handelt es sich? Geben Sie die gesetzliche Grund-

lage an! 
2 Punkte 
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e) Nennen Sie drei Vorteile, wenn die Prokuristen Emsig und Schnell künftig ge-
meinsam handeln! 

3 Punkte 
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Teil IV: Investition und Finanzierung  17  Punkte 
 
 
Aufgabe 1 7 Punkte 
 
Malermeister Bunt hat ein gut laufendes Unternehmen. Auf Grund von langen 
Lieferzeiten für Material muss Herr Bunt in eine neue Lagerhalle investieren. 
Sein Fuhrpark muss erneuert werden, so dass er auch hier Neuanschaffungen 
vornehmen muss. 
 
Für die Investitionen benötigt Herr Bunt 700.000,00 EUR. Von diesem Betrag 
kann er selbst 230.000,00 EUR zur Verfügung stellen. Für die verbleibenden 
470.000,00 EUR plant er einen Bankkredit aufzunehmen. Die Mutter von Herrn 
Bunt möchte helfen und würde für den Bankkredit bürgen. 
 
a) Wozu verpflichtet sich der Bürge im Bürgschaftsvertrag? 

2 Punkte 
                                 
                                 
                                 
                                 
                                 
                                 
                                 
                                 

 
b) Nennen Sie die Formvorschrift für einen Bürgschaftsvertrag! 

1 Punkt 
                                 
                                 
                                 
                                 
                                 
                                 

 
c) Gibt es Ausnahmen von der vorgenannten Formvorschrift? Begründen Sie 

Ihre Aussage! 
2 Punkte 
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d) Die Bank fordert von der Mutter eine selbstschuldnerische Bürgschaft. Er-
klären Sie diese Art der Bürgschaft! 

2 Punkte 
                                 
                                 
                                 
                                 
                                 
                                 
                                 

 
 

Aufgabe 2 6 Punkte 
 
Nennen Sie drei mögliche Finanzierungsarten eines Unternehmens mit je einem 
Beispiel! 
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Aufgabe 3 4 Punkte 
 
a)  Erläutern Sie den Begriff Factoring! 

2 Punkte 
                                 
                                 
                                 
                                 
                                 
                                 
                                 
                                 
                                 
                                 
                                 
                                 
                                 
                                 
                                 
                                 
                                 
                                 

 
b) Nennen Sie je einen Vor- und Nachteil der Factoringfinanzierung für den Fi-

nanzierungsnehmer! 
2 Punkte 

                                 
                                 
                                 
                                 
                                 
                                 
                                 
                                 
                                 
                                 
                                 
                                 
                                 
                                 
                                 
                                 
                                 
                                 

 
Ende der Aufgaben! 


